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XIV. GeseizgebJnr:5peri()J,~ 

DER nmrDESMINISTER 
li'UR UNTERR.ICHT UND KUNsrr 

Zl. 10.000/49-Parl/78 

An die 

PARLAMENTSDIREKTION 

Parlament 

1 017 Wie n 

Wien, am 4. Juli 1978 

-1rf60 lAS 

1978 "Oil~, 1 1 
zu -1840/J 

.Die schriftliche parlamentarische Anfrage 

Nr. 1910/J-NR/78,betreffend Qualitat der Schulausbildung 

in österreich, die die Abgeordneten PETER und Genossen 

am 2. 6. 1978 an mich richteten, b~ehre ich mich wie folgt 

zu beantworten: 

ad 1 und 2) 

Wissenschaftliche Untersuchungen über einen 

Vergleich des Bildungsniveau~ der A~solventen der allg~mein

bildenden höheren Schulen der Jahre 1970 und 1976 bzw. 1977 

gibt es derzeit nicht, derartigen Erhebungen müßten nämlich 

'nicht nur die Beurtdilungen der einzelnen Teilprüfungen, sondern 

auch die Themenstellungen berücksichtigen und wAren mit sehr 

aufwendigen organisatorischen Maßnahmen verbunden. 

Allerdings können die in der zitierten 

Stellungnahme angeführten Maßnahmen auf dem Gebiet des 

Schulbaus, der Lehrerausbildung und des Dienstpostenplans 

sehr wohl als Nachweis für eine Verbesserung der Qualitat 

der Schulabsolventen gelten, da d~rch diese V9rbesserungen 

auf dem Schulraum- und Personal sektor zweifello~ eine 

Steigerung der Unterrichtsqualität erxeicht werden konnte . 
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